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9. Brandenburger Sportlehrertag

Thema: Faszination Wasser

Konzept/ Workshop 11.09.2010 

1. Teil: Theorie: Powerpoint Präsentation

a) Kinder müssen Schwimmen lernen 
b) Das Phänomen Angst – mögliche Lernblockaden

c) Allgemeines zum Schwimmen lernen
a. 3 Schritte – Wassergewöhnung, Wasserbewältigung, Erlernen einer Schwimmtechnik

b. vielseitiges Anfängerschwimmen z.B. mit Flossen (offene Bewegungsarrangements) 

c. Vor- und Nachteile einzelner Schwimmarten

d) Methodik und Fehlerkorrektur beim Brust- und Rückenschwimmen
a. Technik des Brust- und Rückenschwimmens

b. Rundregeln und Empfehlungen zur Fehlerkorrektur

c. Die Schere im Brustschwimmen

2. Teil: Praxis

1. Abschnitt: Nimm dir Zeit zum Spielen
a. Wassergewöhnung und –bewältigung im Tiefwasser nicht nur für Anfänger

b. BeiSpiele für einen freudvollen Stundenbeginn und Stundenausklang 

c. Schwimmen lernen mit Flossen

      2. Abschnitt: Fehlerkorrektur beim Brustschwimmen 

a. Übungen am Beckenrand

b. Übungen mit Brett 

